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Sams lag , 3 . Dezember 1943 DekMree
Bleibe im Lande . . .

Der Chirurg Earl T h i e r s ch . ein gebore¬
ner Münchener, wirkte von 1867 bis zu sei¬
nem Lebensende , 1895, in Leipzig . Nicht nur
wegen seiner überaus geschickten Gand, son¬
dern auch wegen seiner spitzen Zunge kannte
wan ihn überall. Noch heute erzählt man sich
amüsante Geschichten von ihm , insbesondere
von dem Verhältnis zu seinen Patienten .

Eines Tages läßt sich ein schwerreicher
Pelzhändler bet ihm außerhalb der Gprech-
nunde melden, erzählt ihm , daß er eine Ope¬
ration an der Nase vornehmen lassen müsse
und fragte ihn nach dem besten Chirurgen in
Paris .

»Das ist zweifellos Doyen", antwortete
ihm Thiersch ohne Zögern.

»Vielen Dank ! Würben Sie mir , Herr Ge¬
heimrat, eine besondere Empfehlung für Pro¬
fessor Doyen mit nach Paris geben , oder wie
komme ich da heran ?"

»Da- ist sehr einfach" , meint Thiersch . Sie
weiden sich an und berichten bann, weshalb
« ie nach Paris gekommen sind ."

»Ja , vielen Dank !"
»Dann wird Kollege Doyen Sie fragen,

woher Sie gekommen seien. Und wenn er
hört , daß Sie hier zu Hause sind , wird er
ganz bestimmt zu Ihnen sagen : „Sie hilf¬
loser Trottel , wenn Sie ausgerechnet in Leip¬
zig wohnen, warum lassen Sie sich da nicht
von meinem Kollegen Thiersch operieren ?"

Walther Schiffei .
Woher stammen die „Kümmeltürken “ ?

ES ist eine oft gebrauchte Redensart , daß je¬
mand sagt , er hätte gearbeitet oder geschuftet

„wie ein Kümmeltürke". Mer nur wenige
wissen, woher dieser sonderbar« Ausdruck
stammt . Sr hat nicht daS Geringste mit einem
Angehörigen deS türkischen Volkes zu tun .
Vielmehr handelt eS sich bei dem »„Kümmel¬
türken" um einen Begriff der Studenten¬
sprache , der Ende des 18. Jahrhunderts ent¬
standen ist. Er taucht 1790 zum ersten Malt
auf und bedeutete ursprünglich einen „Stu¬
denten aus dem Bannkreis der Universitäts¬
stadt Halle gebürtig".

Grillen als Nachtwächter
Eine originelle Hausbewachung, die zudem

nicht kostspielig ist und wenig Platz erfordert,
ist in einigen Gegenden Japans üblich. Dort
werden Grillen oder Heimchen an Stelle von
Wachhunden gebraucht . Die Infekten sind in
kleinen Käfigen in der Nähe des HauSeingangS
untergebracht, des NachtS zirpen und pfeifen sie
ununterbrochen. Die Hausbewohner sind an
daS Geräusch , daS die Tiere verursachen , so ge¬
wöhnt, baß sie sofort erwachen, wenn die ani¬
malische „Ndchtmusik" verstummt. Da die Tiere
äußerst scheu sind , stellen sie bet dem kleinsten
Geräusch sofort ihr Zirpen und Pfeifen ein ,
und da» Nahen eine» Fremden wirb also durch
die kleinen Wächter auf diese Weise den schla¬
fenden Hausbewohnern mttgeteilt.

Erziehung
„Vati hat gesagt , heute abend würben viele

Sternschnuppen am Himmel zu sehen sei».
Stimmt daS, Mutti ?"

„O ja — aber nur , wenn du heute recht artig
bist !"

Badens Eperlbelrieb
gebt wrtter

Die sportlichen Veranstaltungen tm fünften
KriegSjahr sind immer noch gern besuchte
Treffpunkte für Soldaten und Rüstungsschaf »
fenbe , waS an jedem neuen Spieltag immer
wieder festgestellt werden kann. Daraus er¬
wächst für alle NSRL .-Gemeinschaften in Stadt
und Land die Pflicht , den Betrieb unbedingt
aufrecht zu erhalten. Selbst Terrorangriffe
brachten eS nicht fertig, den Spielbetrteb auf¬
zuheben , wenn auch manchmal große Schwie¬
rigkeiten überwunden werden mutzten , um die
Mannschaften zum nächsten Spieltag zur Stelle
zu haben .

Der Sportgau Baben, der zwar seinen Spiel¬
betrteb in der Futzball -Gauklaffe zuerst nur
ögernd aufnehmen konnte , hat nun auch in
äst allen Kreisen einen Pfltchtsptelbetrteb in

den untersten Klassen laufen, so daß auf den
Was bringt dar Rundfunk t
»»»«»ramm :
00— 8 .15 Zum Dören und Behaltcht

Ein« bald« Stunde bet Erich Börschü
Bunt « UnterbaltunaSmugk
Der Bericht zur Loa«
Musik „Am laufenden Band '
Klein« Melodien
Frontbertcht«Bunter SamStag -Nachmittaa
Der Zettlptegel
szrontberlchte

. „ .15—22 .00 Gute Laune in Dur und Moll
22 .30—24 .00 WochenauSklang mit dem Deutschen

Tanz, und Unterhaltungsorchester, wei¬
teren Orchestern und Solisten

Deutschlandscnder:
17.10—18 .30 Orchester , und Liedmusik auS alter und

neuer Zeit
20 .15—22.00 Aus Oper und Konzert

11 .00—11 .30
11 .30—12.30
12.35- 12 .45
14.15—15.00
15.00—15.30
15 .30—16.00
16.00—18 .00
18.30—19.00
19 .15—19.30

yutzvallfelber« bereits wieder ei« reger Spiek»
betrieb herrscht. In der Staffel Oberrhein will
mau sogar den Spielbetrteb der 1. Klasse durch
die Ausnahme einer Pflichtrunde mit Sechser-
Mannschaften neu beleben . Kleinere Platzver¬
hältnisse , gekürzt « Spielzeit und eine Mann¬
schaft von nur 6 Mann sind heute wie geschaffen,
auch auf dem Lande den Spielbetrteb wieder
anlaufen zu lassen. Die übrigen Sportarten
sind ebenfalls eifrig bemüht, dem größere»
Bruder Fußball zu folgen .

Weiter wird di« Matertalfrage in nächster
Zeit bet den NSRL .-Gemeinschaften immer
dringender. Gummi, Eisen, Leder , Holz , Sport¬
bekleidung — alles waS zum Sportbetrieb er¬
forderlich ist — sind Dinge, bi« der Krieg
braucht und die Sportler wissen, daß sie vor
solchen Forderungen zurückzustehen haben. Der
Sport nimmt sich da nicht wichtiger , als er ist ,
und täte er es , so würde er sehr bald darüber
belehrt werben, daß eS wichtigere Dinge gibt
als die, bi« er zu normalen Zeiten braucht und
auch bekommt . Die Materialfrage darf aber
für den deutschen Sport üyd seine Führung
kein Hindernis sein, nun erst recht weiterzu¬
spielen . Im Notfall müssen wir bet einer
völligen Materialarmut auf Hilfsmittel zurück-
greisen , die jeder alt« Sportler aus der Zeit
her kennt , in der man auch einmal mit «inem
selbstgeferttaten Ball daS Spiel aufnahm. ES
geht ohne Ball und Gerät , wenn wir erst ein¬
mal soweit sind . Noch können wir uns im
NSRL . selbst helfen , indem wir zur gegebenen
Zeit auS allen Vereinen , in denen der Spiel¬
betrieb ruht , die Sportgeräte hervorholen und
den Gemeinschaften zuführen, die noch weiter¬
spielen . Dann haben auch die ruhenden NSRL .-
Gemeinschaften mit dazu beigetraaen, de»
Sportbetrieb zur Erholung und Entspannung

der Soldaten und Rüstungsschaffenden aufrecht
zu erhalten. Mit einem trotzigen „Dennoch"
werden wir jede Lage meistern und die unS ge¬
stellte Aufgabe erfüllen. Der Spielbetrieb in
Baden geht also weiter , selbst wenn wir zur
Selbsthilfe greifen müssen!

Leonhard Schalter .
*

Die großen Box-Veraustaltuugen , die am
Wochenende in Gelsenkirchen und Dortmund
stattfinden sollten , mutzten vorläufig zurückge¬
stellt werden, da eine ganze Reihe der führen¬
den Kämpfer nicht zur Verfügung steht. Die
Veranstaltungen sollen nun am 18. und 19. De¬
zember nachgeholt werben.

Die deutsche « Schi-Meiifterschaste« in den al¬
pinen Wettbewerben fiyden vom 3 . bis 6. März
in St . Anton am Arlberg statt . Die Reichs -
sportführung hat jetzt die Ausschreibung ver¬
öffentlicht , aus der hervorgeht, daß nur be¬
sonders qualifizierte Läufer der Leistungs¬
klasse l zugelaffen werden können . Die Titel¬
kämpfe sind mit dem 6. Arlberg-Rennen um
den Tfchammerpokal verbunden.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Perfotsalnachrichten

au* dem Bereich des Ministeriums de» Kult«»
und Unterrichts .

Auf Antrag in den Ruhestand versetzt : Oberschul-
ledrerin Marth« Ichir « r «n der Richard-Wagner-
schul« Oberschule kür Mädchen , in Baden - Baden.
Pressegesrtzlich verantwortlich : Adolf Schmid, Karlsruhe

Familien - Anzeigen
Geburten
Y JoicMm-Ladwif . Ursula und Bernd-
Ludwig haben ein Brüderchen bekom¬
men . In großer Freude : Ludwig Eber-
Uardl , i . Zt . Kriegsmarine , Panljr Eber-
dardi , geb . Tappe , Msthystr . 17, z . Zt .
Neue » St. Vincentina-Kranlcenhaui, Ab¬
teilung Dr . recht . I . 12. 1943.

Ihre Vermittlung geben bekannt : Feldw.
Arnold Rothengatter , Gernsbach-Scheu -
ern , Walter -Buch -Str . 101, Alice Rothen¬
gatter geb. Törper , Mankmuß (Klei »
westpregnitz ) , 4. Dezember 1943.

Y Bernd. Benno n. Oflnther haben ein
Brüderchen bekommen. Wir freuen
uns mit ihnen : Roea Boeer geb . Fe-
4erer , i . Z . Stldt . Krankenil». Adlern ,
Beruh. Boeer, Ackern, Hauptiir . 13,
*• Z . bei der Wehrmacht.

Y Klan». 2. Dez. 1943. Wir freuen wie
über die Geburt untere« zweiten Kin-
<tee . Trude Rommerskirachen geb.
TronIHer, Neureut/Bad ., Bahnhofipl . 5 ,LZ . Landeeirauenklinik , Privatabtlg .
Gr. Linzenmeier, Jo»ef Rommerikir -
•eaen, Hauptmann d . R. , im Felde.

Y Sjlrla , Luise. Die Geburt eine»
Opuntagtmldchen zeigen an : Gerhard
•tettm n . Frau Marga geb . Hoen. Ett-
•Ingen/BerUn-Neukölln, Okeretraße 42 ,« • November 1943.

Y Untere kleine Chriata lat angekom-
P —' • Wir «ind glücklich über die Oe-
*J*rt untere, ersten Kinde». Dr . Tild
JJoeh g«b . Wagenhan, Foratmeitt . Karl" »ch , Leutnant, z . Z . im Osten. Wie-

Jtetial , 1. Dezember 19« .

Verlobungen
^ tr haben tm» verlobt : Friede! Weia-
« npt, Max Ganter , Utfz . in e. Oren .-
"<gt ., Karlsruhe -Rüppurr» Rastatter
“te. 66, Schramberg/Schwarrw ., Molt-

Jtetir . 6 , 4. Dezember 1943.
V

_ermäb lung en

Ihre Kriegttrauung beehren »ich anzu¬
zeigen : UIz . Kurt Metzger , z . Z . im
Oeneiungaurlaub , Elfriede Metzger

feb . Schaber . Karlsruhe , Qrötzingen,
. Dezember 1943.

Ihre Vermahlung geben bekannt ; Otto
Würfel, Ofw . u. Flugzeugführer in e.
Jagdgeschwader , Uelzen/Hannover ,
Irmgard Würfel geb . Kohnle, Karls¬
ruhe, Luisentfr . 77 , 4. Dez. 1943.

Wir haben ana vermihlt : Kart Sprin¬
ger , Uffz . (ROB.) in einer Pz .-Jlger -
Abfi., Kehl a . Rh . , z . Z . im Osten,
Irene Springer geb . Neumaier, Hit¬
lach 1. K ., 4. Dez. 1943.

Ihre Vermahlung beehren »ich anzuzei¬
gen : Adolf Vogt, Anna Vogt geb.
Vith , Kehl, Pfarrgaat « 2.

Den Bund für» Leben haben getchiote . :
Uffz . Hermann Hiutter , Rötel Hantier
geb . Dettmeier . Sasbach bei Achern,
29 . November 1943.

Ihre Vermahlung geben bekannt : Her¬
bert Finzer , Obgefr . , Ree .-Laz., Hei¬
delberg , z . Z . I. Urlaub , Khe. , Rüp-
purrer Str . 118, Lina Finzer geb . Hilz,
Khe .-Durlech , Seboldetr . 20 , 4. 12. 43 .

Wir geben untere Vermahlung bekannt :
Dr . med. Martin Jergler , Dr. med .
Trude jergler geb . Godelmann. P6ct
(Ungarn ) , Ril -u. 27/1 , 27. Nov. 1943.

Danksagungen

Vermahlte grüß . : Wilhelm Dlttler ,
Oberfeldwebel, Ktae.-DurUch , Unter-
• ühUtr. 6, Trudel Dlttler geb . All-
f ' fcr , Karlsruhe , Degenfeldstraß« 15,’ • Deaember 1943.

Vsnnffhhmg geben bekannt : Engen
Jk«*er, Karlsruhe . Vorholzitr . 50, s . Zt .
Q*i der Wehrmacht; Anneliese Hemer ,
f ' b. Franz , Blankenloch, Walter -Köh -

. « r-$traße 75 . 4. 12. 1943.
Vermählung zeigen an : Reichebahn-r*t Dr . jtir . Heinz Mickel, Kolmar ,

5| Zt . bei der Wehrmacht and Frau
» altrand , geb . Melsheimer, Maidenftth-

im RAD. 12/184 , Pforzheim.
^ •nabach, 4 . Dezember 1943.
tore Vermlhlung geben bekannt : Ober-
• *Jr«iter Heinrich Qötz i , Frau Oer-

geb. Büchel. Obertsrot , 4 . 12. 1943

Für die «na auf4SI . unterer Vermlh -
Inng zugegangenen Glückwünsche n.
Aufmerksamkeiten danken herzlich :
Herbert Lacht and Fra« Dorfe geb.
Maurath . Im November 1943.

Anlißlich unserer Vermlhlung danken
wir beeten» für die schönen Blumen»p .
sowie für die Gratulationen . Fritz
Bühn und Fra« Emma, Brachial ,
KegeUtraßc 6.

Für die una arrllßl . im». Kriegatrammg
erwies . Aufmerksamkeit, danken berzl .
Heinz Tachölticb «. Fra« Alice geb.
Lind , Freistett/Baden .

Für die uns anllfil . um . VermAhlung
zugegangenen Glückwünsche u. Auf¬
merksamkeiten danken wir herzl feit :
Walter Schneider a . Fra« Lleatl geb.
Schnurr . Rastatt , 4. 12. 1943.

«Unerwartet , hart und schwer
traf uns die traurige Nach¬
richt von dem Heldentod uns.

tb ., einzigen, hoffnungsvoll. Sohnes,
unseres guten Bruder», Onkels, En¬
kels, Neffen und Vetters, Oefr.

Warner Helm
Im After von 19 Jahren starb er am
2. Nov. an »einer zweiten Verwun¬
dung in einem Feldlazarett . Allzu¬
früh folgte er seinem lb. Schwager,
Uffz . Julius Ekrler , im Tode nach.
OrOtilnge«, 3. Dezember 1943.

In tiefem Schmerz: Julius Heim
and Fra« Mine geb. Ha«»; Else
Ekrler geb . Heim mit Kiad Ute;
Maria Heim sowie alle Verwandt.

Osdlchtnisgottesdfenst am Sonntag,
5. Dez. , nachmittags 3 Uhr, in der
evanget. Kirche.
Wir verlieren io dem Gefallenen
einen hoffnungsvollen Mitarbeiter ,
den wir nie vergessen werden.

Gemeindeverwaltung Qrötzingen
und Gefolgschaft.

Im festen Glauben an ein
Wiedersehen traf uns hart u .
unerwartet , kurz nach seinem

Urlaub , die scfamerzl . Nachricht,
daB mein lieber , hoffnungsvoller
Sohn, unser guter Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Pg . Eugmn Hallrl*g«l
Oefr. in einer Panzer -Aufkl.-Abteil .,
Inh. de » EK. 2 n . Panzerkamplabz .,
un 31. Aue . 1943 Im blühend . Alter
von 21 Jahren bei den schweren
Kümpfen im Osten , Iren »einem
Eide für Führer , Volk ». Vater-
lud , tn einer schweren Verwun¬
dung den Heldentod »Urb . Unver¬
gessen von uns eilen ruht er tut
einem Heldenfriedhof im Osten.
Büche»»», 30 . November 1943.

In still . Treuer : die Mutier : Freu
Elite Hellriegel Ww». ; Ludw.Kerch
n. Freu Thereeie geb. Heliriegel ,
mit Kindern , Wridklrch ; Ober-
Oefr . Bernherd Hellriegel , b . d.
Wehrmacht, u. Freu nt . Tochter ;
Hermen» Heliriegel , Mastiontr ,
Bresillen ; Xever Hellriegel , Kfm .,
n. Freu m. Tochter , Bltnkenloch ;
USz. Frenz Glückler ttnd Freu
Berte geb . Heliriegel , mit Kin¬
dern ; Obergefr . Frenz Heliriegel ,
z . Z . im Osten , a . Freu m . Kin¬
dern , Helmsheim; Penl Heliriegel
and Anverwendte.

Für die snlißl . unserer Goldenen Hoch- 15
zeit Ubersendten Glückwünsche u. Oe- "
schenke denken wir herzlich. Angaet
Dreßler and Freu Luise, geb. Mejer ,
Oernsbech/Beden , Schloßslrsße .# Anstatt ein baldiges Wieder¬

sehen erhielten wir die un -
faßbare , schmerzliche Nach-

richt, daß mein lieber , herzensgut ," • jte, klein Ursels treusorg . Vater,P *™ stets hilfsbereiter , guter Sohn,
^ hwlegersohn , Bruder , Schwager“M Onkel, San .-Obergefreiter

Karl Ratzel
** schdntten Mtnnettlier von 33 J.*« 7. Okt . 1943 bei der Betreu-
Jü' ß Verwundeter den Heldentod ge-
~ ™ en hat . Er besiegelte an der
yatlront seinen geleisteten Treueid

Führer , Volk und Vaterland mit•tenem Herzblut . Er folgte seinen"«Iden Schwjgarn , die ihr Leben für“ •utschland» Größe opferten , im
Jode nach.
Khe .-Daxlanden. Pfalznlr . 12, Horh-
?*r*. Wittenberg , Zweibrücken," «»heim , Stuttgart , Darmstadt ,
wrentzwald , 26. November 1943.In unsagbarem Herzeleid : Berta

" *te«l geb. Edinger mit Kind Ur-« '• I Fran Frieda Ratzel, Mutter ;j “ 0» Edinger , Schwiegervater , n.»II« Angehörigen .
trauern mit den Angehörigen

ent stets einsatzbereites Gefoig-
J“ !*''**teilglied und einen guten Ar-
, *mcrsden . dem wir ein ehr.'‘" (‘en bewahren werden.

Jetrlebsführer und Arbeitskamera-
_ a«a des Gefallenen.

« Ein hartes Schicksal entriß
uns unsern hoffnungsvollen n.
lebensfrohen Sohn, uns. her¬

zensguten, treubesorgten , unvergeß¬
lichen Bruder , Neff . u . Vetter, Abi¬
turient der Helmholtzschuie 1939

Friedrich Leseberg
Leutnant a . Batterieführer , Inh. des
EK . 1. u . 2 . Kl . u . des Verwund .-
Abz. Nach schwerer , am 29. Okt.
1943 erlittenen Verwundung ver¬
starb er am gleichen Tage in ein .
Feldlazarett im Osten , nahezu 23 J.
alt . Er gab sein junges Leben für
Führer , Volk und Vaterland . Im
Osten fand er seine Ruhestätte.
Karlsruhe , 1. Dezember 1943.
Rüppurrer Straße 3 .

In tiefer Trauer : Friedrich Lese-
berg , OberzoHaekretlr , nebst Fra«
Emma geb . Ermel ; seine Ge¬
schwister : Luise u. Klaus ; seine
beiden Großmütter nnd alle Ver¬
wandten .

| JK | Oott der Herr hat am 16. Nov.
unsern lieben, guten , treuen,

dm. Einzigen Sohn, mein. lb . Bru-r* Schwager , Onkel und Bräutigam
Helmut Braun

ElßEfr . in einem mot. Gren .-Regt .,
S ” - <te» EK . 2, der Ostmed., Inf .-
?iurm,bz . und des silb. Verw.-Abz.

von 23 J . zu sich genom-
Y- ,

1
,

r »t»rb für sein heißgeliebtes
»n »einer vierten Verwun-

cut ? ' “•* «r sm 16. November im
« litten hst .' ■•Knielin,en , Ssarlsndvtraße 5.

rledrjch Braun, Verw.-Sekr. und
Hilda, geb . Vollmer ; Jakob

.
'"J ' rmsnn , Pol .-Hauplwachtm.*• L - » . Frau Hilda , geb. Braun

p .Jteder ; Frieda Schreiner, Braut ,
ßensburg und Verwandte.

verli? <*tn Tod des Helmut Braun
Q- l

'r « 1, wir ein treues u . üeißige»
beit,i? lch *, ,,m itglied und guten Ar-
»hr, «j <r., <1,n' den wir immer im
Die bS," ^ "denken behalten werden,
de- " '" ebsltthrung und Gefolgschaft

- - dea Gefallenen.

de» Bei der Todesanzeige
• estrtml* 7 ™ Herbert Kohrs in d.
»eil« Fc . A0*®*** muß Hie Datum-
rien. ,5lĉ 1K heißen : Karlsruhe , Ma-

1 u. Silcherstr . 43.

# Statt eines frohen Wiedersehns
erhielten wir die traur . und
schmerzt. Nachricht , daß unser

lb Sohn, Bruder, Schwager u . Onkel
Arthur Ratzel

Obergefr . n einem Gren .-Regt., Inh .
des Verwundetenabz., im Alter von
34V» Jahren am S. Oktober bei den
schweren Klmpfen im Osten für
seine liebe Heimat gefallen ist.
Hochstetten, Linkenheim, 2. 12. 1943.

In liefern Leid : Wilhelm Fr . Ratzel
u. Frau Mine geb . ZWecker; Sol¬
dat Theodor Lang, z. Zt . im Osten
u. Fran Berta geb . Ratzel n. Kind;
Friedrich Hegel, z. Zt . in Straß¬
burg u. Frau Emma, geb . Ratzel
0 . Kind ; Soldat Wilhelm Ratzel jr .
z . Zt . Wehrmacht nnd alle Anver¬
wandten.

Trauergottesdienst : Sonntag , 5. De¬
zember , nachmittags Vi3 Uhr.

« Ern hartes u . unerbittl .Schick¬
sal entriß mir das Liebste u.
Beste was ich besaß, meinen

über altes geliebten Mann , den treu¬
sorgenden Vater seiner beiden Kin¬
der , lb . Sohn , Bruder , Schwieger¬
sohn, Schwager u. Onkel

David Eli
Obergefr . in einem Oren .-Rgt. , Inh.
des EK. 2. Klasse. Bei den harten
Klmpfen im Osten land er den Hel¬
dentod. Unvergessen von seinen Lie¬
ben ruht er in fremder Erde.
Bietigheim, Durmersheim, B.-Baden,
28 . November 1943.

In tiefem Schmerz: Fran Katha¬
rina Elt , Kinder Frieda u. Inge;
die Eltern : Ignaz Eli ; Schwieger,
mutter : Rosa Kühn Wwe. n. alle
Anverwandten .

« Unerwartet hart und schwer
traf tsns die traurige Nach¬
richt , daß nach Gottes nner-

forschlichem Ratschluß uns. iunigst-
geliebter , jüngster Sohn, unser un¬
vergeßlich . Bruder , Schwager , Onkel
und Neff«, Gefreiter
Franz Johann . KirctigUitor
Funker in einem Art .-Regt ., Inh.
des EK . 2. Kl ., sein junges hoff¬
nungsvolles Leben wenige Tage vor
seinem 21. Geburtstag , am 11. Nov.
für seine Lieben in der Heimat
dahingab . Er ruht unvergessen auf
einem Heldenfriedhof in Albanien.
Jöhllngen , 29 . November 1943.

In tiefem Schmerz: Joh . Kirch-

Jlßner u. Frau Sophie geb. Qretz;
:»rl Klrchglßner , z . Z . im Felde,

mit Familie ; Stefan Klrchglßner ,
z . Z . im Felde , mit Familie ; Irma
und Gertrud Klrchglßner , nebst
allen Anverwandten .

# Hart n . schwer traf uns die
überaus schmerzt. Nachricht,
daß mein mnigstgetiebt . Mann,

unser lieber Sohn, Schwiegersohn
und Bruder

August KoI>ll»ch«lkSF
Uffz . in einem Oreoad .-Rgt. , Inh. d.
EK. 2» Verw.-Abz. u. d . Oatmed.,
am 15. Okt . bei den achwer. Kämp¬
fen im Süden <kr Oltfront im Alter
von 25 Jahren den Heldentod fand.
Seine Kameraden betteten ihn aut
einem Heldenfriedhof zur letzt. Ruhe .
Rattatt . Auguatactr . 25, Kappenhelm,
1. Dezember 1943.

ln atitler Trauer : Fra « Elfriede
Kohlbeeker geb . Manz ; Familie

wig Kohlt * " *“ “
doll Masz «
Ladwir Kohlbeeker; Familie Rn-

Trauergotteadienst : Montag, 7.15 U.
io der Stadtkirche Rastatt .

# Unfaflbar hart traf un » die
Nachricht, daß un »er einziger ,
hoffnungsvoller u . Heb . Sohn,

Bruder , Enkel und Neffe . Jäger
Rolf Brenk

im Alter von 19 Jahren in treuer
Pflichterfüllung bei den harten
Klmpfen im Osten sein junges Le¬
ben für wine Lieben in der Heimat
gab. Er wurde von seinen Kamera¬
den auf einem Soldatenfriedhol be¬
graben .
Baden-Baden, Große Dollenstr . 42.

In heler Trauer : Hauptfeldwebel
Artur Brenk, z . Z . im Felde, und
Frau Milli geb. Oarczarek ; seine
beiden geliebten Schwesterchen
Doris n. Ingrid u. all« Anverw.

Trauerfeier : Montag , 6 . 12., 7.30 U .
in der St. Bernharduskirche.
Mit den Angehörig , betrauern auch
wir des» Verlust eines lb. Arbeite¬
kameraden , dem wir stets et» treue»
Gedenken bewahren werden.

Firma Vetter.

• Statt des angekündigten Wie¬
dersehens traf una die unfaß¬
bare Nachricht, daß mein

innigstgeliebter Mann und Lebens¬
kamerad, der treu sorgende Vater
seines Kindes, unser unvergeßlicher
Sohn, Schwiegersohn, Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Adolf Urban
Uffz . «. Rechn.-Fflhrcr hi e. Gr» .-
Regt. , in Südfnnkreich nach er¬
littenen »chweren Verwundungen im
Alter von 37 Jahren den Helden¬
tod fand.
Karlaruhe-Dvrlach , Dornwaldstr . 21,Baden-Baden, 3V. November 1943.

In tiefem Schmerz: Adele Urba«
eb. Nagel, «. Ingridle ; August
rbaa «. Frau ; Hermann Falk « .ß

Fra « Ida geb. Urban , mH Kin¬
der« Inge
Nagel ; Selma Schoch.

and Herbert ; Rudolf

Mit uns . Rev .-0 .-In »p. Urban ver¬
lieren auch wir einen gut» , pflicht¬
treuen Kameraden, den wir nie ver¬
gessen werden.

Verwaltungarat and Gefolgschaft
des Badischen Oemelnderechnnngs-

prüfnngsamts Karlsruhe .

# Unsagbar hart traf uns schon
wieder die fast unfafib. trau¬
rige Nachricht, daß unser lb.,

noch einziger Sohn, Bruder n. lb.
Onkel, Grenadier

Eugen Haas
kurz vor seinem 22 . Geburtstag sein
junge» Leben geopfert hat . Erlolgte
»einem lb. Bruder Karl . Beide ruhen
unvergessen in fremder Erde.
B.-Badea, Große Dollenttr . 33 .

In tiefem Leid! die EUer *: Hein¬
rich Haas and Fra« Lina geb.
Leimacher; Gustav Läppert «. Fra«
Irma nnd Kind Roland.

Die Trauerfeier für unsere Gefalle¬
nen: Sonntag , 5. Dez. , 16.40 Uhr in
der evang . SUdtkirche.

Familie Halst, Familie Rühm ,
Baden-Baden.

« In der frohen Hoffnung aufein
baldige » Wiedersehen erhielten
wir die kaum faßbare Nach¬

richt , daß mein innigstgeliebter , her¬
zensguter Mann , der treubesorgte Va¬
ter »einer geliebten Id . Ingrid , mein
lieber Sohn, Bruder , Schwiegersohn,
Schwager und Onkel, Oefr .

Edimind Wolf
Inh. des EK. 2, sowie des silbernen
Stnrmsbz . im Atter von nzhezu 35 J .,
bei den schweren Klmpfen im Osten
am 12. Nov. den Heldentod land . Ge¬
nau wie sein und mein Vater im letz¬
ten Weltkrieg , so gab auch er sein
Leben für Deutschlands Zukunft. Un¬
vergessen von seinen Lieben ruht er
in fremder Erde.
B.-Badea, Friedhofatr . 7 , BitterfeM,
Attenberg , Eßlingen , 2. Dez. 1943.

In unsagbarem Schmerz: Fran Jda
Wolf, geb. Zkpfel u. Kind Jngrld .

# In treuer Pflichterfüllung starb
am 14. Nov. an den Folgen
einer schwer. Verwundung in

einem Feldlazarett im Osten mein
lieber Sohn, umer guter Bruder ,
Schwager und Onkel, Grenadier ’

Erwin Jhl«
im Alfer von 19V» fahren den Hel¬
dentod. Er ruht auf einem Helden¬
friedhof im Osten.
BtihMCappelwifldeck, 1. Dez. 1943.

In tiefer Trauer : Frau Karoline
hie geb. Geiger ; Obgefr . Albert

_hie , z . Z . i . Osten ; Uffz . Franz
Jhle , z . Z . i . Osten , u . Fran Lina
geb . DoH «. Kind Werner ; Rieb.

ji

Ihle, z . Z . RAD. ; Hermann Sei .
tried u. Fran Klara geb . jhle u.
Kinder Gerold u. Egon nebst all.
Anverwandten .

« Nach öjfthriger Dienstpflicht i*<
nach Gotte» hl . Willen unser
Ib^ herzensguter Sohn, Bru¬

der , Neffe und Vetter
Karl Baldauf

Feldwebel u . Nachr .-Offz. ir einem
Panzer -Pionier -Batl . . Inh. mehrerer
Awzeichn. u. de» Krimschilde», am
2. Nov. 1943 im Osten für sein Va¬
terland gefallen.
Bühlertal , Landau (Pfalz) , 1. 12. 43.

In tiefer Trauer : Karl Baldauf,
Postinspekt . ; Mina Baldauf geb.
Kern ; O .-Wachtm. Julius Baldauf;
Gertrud Baldauf n. Anverwandte.

Wir betrauern in dem Gefallenen
einen bewährten Mitarbeiter u . lieb.
Kameraden, den wir nie vergessen
werden . Betriebsführg . u. Gefolgscb.
der Firma Friedrich Kern.

# Nach frohen Urlaubstagen er¬
hielten wir die fast unfaßbare
Nachricht , daß unser lb ., un¬

vergeßlicher, einziger Sohn u . Bruder
Franz Gerber

Oefr. in einer Mürserbatterie , sefh
junges Leben im Alfer von nahezu
22 Jahren für seine geliebte Heimat
gab . Er fiel am 9. 11. 1943 im Osten,
sasbach , 30 . November 1943.

In tiefer Trauer : Karl Gerber nnd
Fra« Maria Gerber , geb. Bummel;
Klara Gerber , Schwester ; sowie
alle Anverwandten n. Bekannten.

v

Nach Gottes ht . Wille» tet
sm 1. Nov. »lei » lieb ., brsv .
und hoffnungsvoller Sohn, uns.

herzensguter Bruder , Onkel, Neffe
und Vetter

Kurt Lambrecht
Obergefr . in ein. Oebirgsj&g.-Regt.,
Inh . d. silb . Sturmabz . und dir
Ostmed. , bei den schweren Kämpfe «
im Osten den Heldentod gestorben
im Alter von 22 I . Nach schwerer
Verwundung versdtied er auf dem
Wege zum Hauptverbandsplätze .
Baden-Baden, 30. November 1943.
Hirschackerstraße 15.

Namens aller trauernden Hinter¬
blieb. : Die leidgeprüfte Mutter :
Wilhelmine Lambrecht Wwe. geb.
Matte»; die Geschwister : Adolf,
z . Z . in einem Feldlazarett ;
Wilma und Georg.

Trauerleier : Dienstag , 7 . Dez., 7 .30
Uhr , in der Bernharduskirche .
Auch wir trauern um unsern lieb,
u . tüchtig . Arbeitskameraden . Wir
werden ihm , der stets vorbildlich in
Fleiß und Pflichterfüllung war , ein
ehrendes Andenken bewahren .

A. Albert , Augenoptikermeister ,
«nd Gefolgschaft.

Hart und schwer traf uns die
kaum faßbare Nachricht» daß
kurz nach seinem Urlaub mein

ganzes Glück, mein innigstgelieb¬
ter . unvergeßlicher Mann, der beste
Vater »eines Kindes, mein tb . Sohn,
u . Schwiegersohn, unser guter Bru¬
der, Schwager und Onkel

Karl Ludwig Kaiser
.Obergefr . in einem Sicherungsbattl .
Up Atter vop 34V« J . am 13. Nov,
im Osten den Heldentod erlitten hat .
Er ruht unvergessen von seinen Lie¬
ben auf doem Hetdenfriedhof.
Oberweier b. Bühl, 1. Dez. 1943.

In tief, unsagbarem Schmerz: Fra«
Therese Kaiser geb . Reith u . Kind
Karle ; Vater : Josef Kaiser, Kunst-
steingeschtft . Geschwister : Paula
Krampfert geb . Kaiser «. Familie;
Berta Rüsch geb . Kaiser und Fa¬
milie; Franz Kaiser , Obergefreiter
z . Zt . im Osten ; Hildegard Wendel
geb . Kaiser u. Familie. Schwieger¬
mutter : Frau Regine Reith Witwe
u. Familie nebst allen Verwandten.

Erstes Seelenamt Montag , 6 . 12. in
der Pfarrkirche zu Vimbuch.

Unerwartet , hart und schwer
traf uns die schmerzliche Nach¬
richt , daß unser lb ., einziger

Sohn, Bruder , Enkel und Bräutigam
Kurt Bohnert

O .-Wachtmst. d . Sch . in einem Pol .-
Rgt. im blühenden Alfer von 23Vt J .
infolge einer schweren Verwundung
in einem Feldlazarett im Osten den
Heldentod für Führer und Volk starb .
Er ruht auf einem Heldenfriedhof.
Mietershelm, 30. November 1943.

In tiefem Schmerz: Hermann Boh¬
nert , Bürgermeister ; Lina Bohnert
geb . Jenne ; Lisbeth Bohnert; Paula
Lang , Braut ; Wilhelmine Jenne geb.
Löschtrog ; Hilda Jenne.

#ßei den schwerenAbwehrkämp¬
fen im Osten fiel in treuester
Pflichterfüllung am 24. Oktober

mein lieber Gatte , Sohn, Bruder und
Schwiegersohn, Oberfähnrich

Hermann Ammann
Zugführer i . e . Pi .-Battl .» Inh . des
EK . 1 und 2 u. verschiedener anderer
Auszeichnungen, im Alter von 32 J .
Freiburg -Zähringen, Unterfeldstr . 5.

In tiefster Trauer : Gattin : Frau
Lilly Ammann; Mutter : Frau Chri¬
stine Ammann, Bad Rappenau so¬
wie alle Anverwandten .

Wir verlieren in unserem Bauinspek¬
tor Ammann einen unserer liebsten,
pflichttreuesten Beamten, uns allen
immer ein treuer Kamerad . Wir wer¬
den ihn immer in dankbarer Erinne¬
rung halfen.

Bad. Straßenbauamt Freiburg .

Am 2. 12. 43 verschied im Alter von
32 Jahren nach schwerem, mit so
großer Geduld ertragenem Leiden
mein lb . , lebensfroher Mann, unser
lb . Sohn, Bruder u. Schwiegersohn

Hermann Weber
Khe . -RUppnrr, 3 . Dezember 1943.
Resedenweg 6 u. Heckenweg 13.

In tiefem Leid : Hilde Weber geb.
Bronn; Friedrich Weber ». Frau ;
Kart Weber , im Osten; Ollo
Braun u. Frau geb . Wettach.

Beerdigung : Sonntag , 5 . 12. 1943,
14 Uhr, Friedholkapelle in Rüppurr.

Gott dem Allmtchtigen hat es ge¬
fallen, meinen lb . Mann, unsern Tb.
gut. Vater u . Schwiegervater , unsern
geliebten Großvater

Franz Krinkal
unerwartet rasch im Alfer von 65 J .
zu sich in die ew. Heimat zu rufen.
Karlsruhe , 2 . Dezember 1943.
Meidingerstr . 9 .

In tiefem Leid: Justins Kränkei
Wwe. geb . Ulrich ; Willi Wüthe-
rich u. Frau Irma geb . Kränkei
mit Kind Wilhelm Nuber jr . «nd
Fra« Maria geb . Kränket ; Rudolf
Kränkei «. Fra« Lina geb . Egltr
u. Kind; Alois Eid » . Fra« Hed¬
wig geb . Kränkei «. Kind.

Beerdigung am 6. 12. 43, 13.30 Uhr.

Nach Golfes unerforscht . Ratschluß
’»( nach langem, mit großer Geduld
ertragenem Leiden u. kurzem Ehe¬
glück meine herzensgute Frau , Toch¬
ter . Schwester, Schwägerin» Tante
und Schwiegertochter

Emmy Hauwyhler
geb. Weiler, wohlvorbereffet , im
Alter von 21 J . sanft entschlafen.
Karlsruhe , Virchowstr . 2a, Kaiser¬
straße 59 , 2. 12. 1943.

ln tiefem Leid : Adolf Hauwyhler.
z . Z . im Osten , und Kind sowie
sämtliche Anverwandten.

Beerdigung : Montag , 6. 12. 43, vor¬
mittags ViU Uhr.

Heute früh 6 Uhr verschied unerwar¬
tet rasch nach kurzer Krankheit meine
liebe Frau und gute Mutter

LuiM Mehret
im Alter von 41 Jahren.
Karlsruhe , 3 . Dezember 1943.
Durlacher Straße 61 .

Im Namen der trauernden Hinter-
blfebenen: Alfred Mehret «. Kind
Walter .

Feuerbestattung : Montag , 6. Dezem¬
ber , vormittags 10 U . in Karlsruhe .

ngem, a
rem Leiden mein lieber Mann, unser

fufer Vater, Bruder , Schwiegervater,
chwfegereohn, Schwager und Onkel

Hans Probst
Karlsruhe , 3. Dezember 1943.
Kriegsstraße 66.

I» atitler Trauer :
Die Angehörige» : Paula Probat

g‘b. Schneider: Kinder : Tradi
achs geb . Probet ; Erika «. Haa-

a. le Probet ; Dorfe Dachs e . alle
Angehörige».

Beerdigung : Montag 1.00 Uhr.

Unerwartet rasch ist meine lb . Fra» ,
unsere treuaorg . Mutter , Großmut¬
ter , Schwester, Schwlgerm n . Tante

Barbara Hanaar
geb . Lauch, heute abend im Atter
von 68 J . nach einem langen Leide»
sanft entschlafen.
Bruchsal, Rhelnstr. 11, 2. 12. 1943.

In tiefer Trauer : Otto Hauser;
Otto Hasser n. Farn. ; Dora Han -
aer, Gerte Hauser.

Beerdigung : Montag , 6. 12. , nachm.
14.30 Uhr von der Friedhofshalle
aus. Von Beileidsbesuchen bitten
wir abzusehen.

4>/> Jahre nach dem Tode seiner
ersten Frau verschied nach einem
arbeitsreichen , mühevollen Leben am
1. 12. 43 in Heidelberg nach schwer.
Krankheit , von fünf unmündig. Kin¬
dern weg mein lb . Mann , unser gL ,
treusorgender Vater, Sohn, Bruder ,
Schwiegersohn und Schwager

Franz Stlar
wohlvorbereitet nach schwer. Krank¬
heit im 49 . Lebensjahr .
Zentern , 3. Dezember 1943.

In Heistern Leid: Fran hUna Stier

S
eb . Knaus ; Kinder : RAD .-Mann
[ans Stier, n . Hugo, Willi , Franz

u. Helmi; Mutter : Maria Stier
Wwe. ; Sanitltegef reifer Wilhelm
Stier ; Maria Knaus Wwe. u. An¬
verwandte.

Beerdigung : Sonntag , 5. Dez ., mit¬
tags 12.30 Uhr.

Allen Verwandten u. Bekannten zur
Nachricht, daß unser lb. Großvater

Friedrich RQb
Gerber , heute früh nach kurzer
Krankheit sanft entschlafen ist.
Breiten. 3 . Dezember 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Beerdigung : Sonntag , 5 . 12. , nachm.
14 Uhr , v . d . FriedhofskapeH« aus.

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen, nach einem arbeitsreich . Le¬
ben meine lb. Frau , unsere unver-
geßl . Mutter , Schwiegermutt.» Groß¬
mutter, Schwester, Schwlg . t». Tante

Rom Schneider
geb . Straßburger , heute im Alfer
von 67 Jahren , wohlvorbereitet , in«
Jenseits abzurufen.
Baden-Oos , Bahnweg 1, 2. Dez. 1943.

In tiefer Trauer : Ambros Schnei¬
der , Oberbahnschaffner ; Rota
Wassmer Wwe. geb. Schneider;
Alton« Schneider, z . Z . I. Felde,
tt. Frau Paula geb . Urich u. An¬
verwandte .

Beerdigung : Samstag , 4 12., 14 U .»
in Baden-Oos.

Nach einem arbeitsreichen Leben n.
nach langem, crit allergrößter Ge¬
duld ertrag . Leiden verschied am
Abend des 1. Dez. , für uns alle aber
unerwartet rasch, mein lb . Mann,
unser immer treuoes . Vater , Schwie¬
gervater und Großvater
Friedrich Wilhelm Rusch

Oirtner , im Alter von 58 Jahren .
B.-Baden, Eckerlestr . 7 , 2 . Dez. 1943

In tiefem Leid : Mandaten« Rusch
geb . Sieht ; Walter Rasch u . Fra«
Irmgard geb . Rusch u. Kleln-Ur-
aula ; Obergefr . Fritz Rusch, t . Z.
im Osten.

Beerdigung : Samstag, 16 U., Fried¬
hof Lichtentat.

Durch einen tragischen Unglücksfall
wurde mir mein lb . Mann, treusor¬
gender Lebenskamerad, mein guter
Vater, Schwiegervater , Bruder und
Onkel

Friedrich waffensenmldt
Stadtarbeifer , am 2. Dez. im Alter
von 62 J . entrissen . Er folgte uner¬
wartet rasch seinem im März d . J .
gefall. Sohoe Adolf im Tode nach.
Offen bürg, Ffecherstr . 27 , 3. 12. 43.

In tiefer Trauer : Karoline Waffen¬
schmidt geb . Kirn ; Obergefr . Fritz
Waffensenmldt. z . Z im Osten , «.
Fra« Erika geb . Metzger , Lahr,
■ad alle Anverwandten .

Beerdigung am Samstag, 4. 12. 1943,
nachmittag« 2 Uhr.
Die Stadt verliert in Friedrich Waf¬
fenschmidt ein langjähriges , pflicht¬
treues Oefolgschahsmitgl . des Stadt¬
bauamte» — Bauhof —. Er war bei
allen Arbeitskamerad , geachtet. Wir
werden ihm stets ein ehrende« An-»
denken bewahren.

Der Oberbürgermeister der Stadt
Offenbarg : Dr, Rombach.

Für die vielen Bekundungen aufrich¬
tiger Anteilnahme an dem tms durch
den Heldentod unseres Haben , oover-
geßl, Sohnes, Bruders , Schwagers,
Onkefe und Neffen , Grenadier Max
Laaghammer, betroffenen schweren
Verfust sagen wir allen Mitfühlenden
herzlichen Dank.

Familie Max Laaghi
nnd Anverwandte.

Karlsruhe , 1. Dezember 1943.
Weinbrenneretraße 29.

Für die vfefen Beweise berzl . Anteil¬
nahme anUUU. - des Heldentodes un»
»eres lieben Bruders Franz Weineich
sagen wir unseren beeten Dank.

Im Namen aller Hinterbliebenen:
Jda Page !, g<eb. Weineich.

Karlsruhe , 3 . Dezember 1943.
Oeraaienetraße 26 .

Statt Karten ! Für die vielen Beweise
herzl . Teilnahme an dem Heimgang
rttein . lb . Mannes, uns. guten Vaters,
Bruders . Schwiegersohnes n. Schwa¬
gers , Richard Kramhart , Meisters fl.
Schutzpol., danke ich für die schön.
Kranz- u . Blumeosp. herzl . Bes . Dank
H . Stadtpf. Blink, H . Polizeiprffe. n.
Pol . Gliederungen und all denen, die
ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

Roea Kramhart nnd Kinder.
Karlarabe-Dnrlach , 25 . Nov. 1943.

Für die so zaMr. Beweise mitfüh¬
lender Anteilnahme, sowie die schö¬
nen Kranz- «. Blumensp. aollßl . d .
Heimganges meines lb. unvergeßlich .
Mannes u. guten Vater«, Oroßvaters
u. Schwiegervaters Adolf R«f, Wa-
genmeistr, sagen wir hiermit aHen
unseren herzl . Dank. Be«. Dank H.
Dekan Kobe, dem Oeeangv. „Froh-
sinn-Uederkranz “ . der Reichsbahn¬
direktion Karlsruhe und seinen Be-
rufakameraden, sowie allen , die ihn
zur letzten Ruhe begleiteten .

Im Namen der trauernden Hinferbl.
Fra« Frieda R«f , geb . Bischler.

Knfeliagen, 2. Dezember 1943.
Richthofenstraffe 11.

Statt Karten I Für die überaus herzl .
Anteilnahme die uns beim Heldentod
unseres lieben Sohnes und Bruders ,
Wachtmeister Gustav Jonrdan , von
nah und fern zuteil wurden , sprechen
wir unsern innigsten Dank aus.

Frau Karoline Jourdan , Wwe. geb.
Riegsinger, sow . alle Angehörige«.

Palmbach . 30 . November 1943.

Für die zahlr . Beweise berzl . Atw
teHnahm« an dem schweren Ver»
lüste , anlifH. dea Heldentodes mein,
lb ., unvergeßl . Mannes, Vaters , Soh¬
nes, Bruders , Schwiegersohnes.
Schwagers u . Onkels Obergefreiter
Alfred Greiser spreche ich hiermit
allen meinen herzl . Dank aus.

Frau Rota Greiser geb . Haas und
Kind sowie alle Anverwandten.

Plittersdorf , 1. Dezember 1943.

Statt Karten 1 Für die vielen Beweise
aufrichtiger Teilnahme beim Hin¬
scheiden unserer lieben Verstorbenen,
Fra « Amalle Reith, geb. Herrmann»
sagen wir herzl . Dank. Bes. Dank
Herrn Stadtpfarrer Ehmann und den
Krankenschwestern v. St . Bernhard.
B.-Badea, 3 . Dezember 1943.

Statt Karten ! Für die vielen Beweise
herzl. Anteilnahme beim Hinscheiden
unserer lieben verstorbenen Frau u.
Mutter Friederike Zimpfer sagen wir
herzl . Dank. Insbes. Dank Herrn De¬
kan BUhler .

Wilhelm Zimpfer und Familie.
Helmiingen, 1. Dezember 1943.

Statt Karteul Für die herzl . Teil¬
nahme anläßlich des Todes meines
lb . Vaters . Schwiegervaters u. Groß¬
vaters , Markus Rauenbühler, Weg¬
wart a . D .. sprechen wir allen , die
ihn zur letzten Ruhe begleiteten , so-
wie für die schönen Kranz- u . Blu¬
mensp. unseren herzl . Dank aus. Bes .
Dank der Kriegerkameradschaft Ro¬
tenfels, ehern . Leibgrenadierbund 109
(Murgtal ) , sowie der NSV .-Schwest.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie Kart Rauenbühler.

Rotenfels. 2. Dezember 1943.
Alb .-Schlageter-Straße 37.

Statt Karten ! Für die viel. Beweise
herzl . Teilnahme, sowie die schönen
Kranzsp . b. Heimgang meines lieb.
Mannes, unseres Vaters Hermann
Oilliar , sprechen wir hiermit aUen
herzlichen Dank aus.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Fra« Anna Oilliar Witwe geb.
Ginsoantel , Kinder and alle An¬
gehörigen.

Huttenheim, 30. November 1943.

Für die so zahlreichen Beweise mit¬
fühlender Anteilnahme an dem schwe¬
ren Verlust, die wir durch den Tod
meine» lb. Mannes, unseres guten
Vaters Max Stttckler, Schwanenwirt,
entgegennehmen durften , sowie für
die schönen Kranz- u . Blumensp. u .
die ehreoden Nachrufe der Organi¬
sationen u . Vereine, sagen wir allen
herzl. Dank.

In tiefer Trauer :
Frau Klara Stttckler, geb . Biedert,
Kind Willi und Angehörige.

Ichenheim, 2 . Dezember 1943.

Heiraten
Fiaul . in , 4j 3., b . rut. tsi, , a . iod d .

Mutter « krism s »— , oute Hausfr .,
mit Auntewnr sucM Hntonn. aut -
rtchNfl . htertn In {jnorcJn , VniMHtn.
zwwclc, Hnlrat tcwrHwneulnrrwn. IS
51056 Pütirr -V. rlaa Karlnrutv ,

flindwwtter , Witwer , mit » >o . H«ush .
60 7., mit 2 Jungen v. 14 7.. würwcM
—tr*t .,M» t»*v . Frl . od . Ww« . v . 46- 55
3.. rw , bald , ttelrnt Iceorteniutem .
Evtt . EMt . In benteti . Gnsctvöft .
Vertraut . CB 51517 Fübcnr-Vnrl . Kt» .

hlulnln , Anf. 40 . mit gut . Vnrgan -
' g«nb. . Klebt .. mH Vnrmög ., wünscht

»Ich mit eheralctertesit . trsth . tterm ,
ßuamten od . Geschtfftsm ., gRietet,
zu vnrltelratnn . Bl BR 2745 Hihmr -
Vortag Bruchsal ,

Frlulaln , 55 } ., gut . Cher. u. ttotbov,
W *s«n , würvscM mit tertegsvorsohr-
tem BrtelntechMl nractes «pöt . H* l-
rat. Nur ornrtgom . El 47961 FUhrar-
Vartag Karlsruhe ,

Frlulatn vom Land » , 50 gtoßa ,
stellt . Ersuh. . Varmög ., mit guter
Varg .. wü . Hattet mit luvnrl .. atrlr .,
gas . Harrn In guter Stallung . Nur
amrtgam . Bl mögt , mit Bild 46405
Führar -Vartag KarTsiuha.

Walhnachtswunsch . Such« für mein »
Nicht« , gasundas , hatte « , gablte .,
muslklteb ., tebanrfroh . Mttdchan v.
24 7., HautarbaHan baw ., eftarak -
tarfaat . kattt . Herrn Mein Ubar 40
»us guter Famtlln . Ablturlant . !n-
ganteur , in »Ich . Labensstellung ,
zwack » spül . Hairat . Vollster «!Iga
Ausstauar mit ßarvarmögan vorbd .
Bl mH »1ld 48404 FUhrar-Varl . Kh«.

Walhnachtsnhinsck. Mttdchan, 7» 7.,kath.. «Int ., sahr tteusl ., wünscht
mH Hanöwarkar In sich . Stahl. Im
Atter bis 36 }. (auch Wltwar ) Hat-
rat , ca mit Mid 46500 FUhr .-V. kha.

Frlulatn , rratt , Weht., 46 7., Jugandt .,
gute ersch ., 1,69. m , nicht unvar-
mögand , wünscht charaktervollen
Harm In guten Verhöhn, kannanzes *
larnan isracks Hairat. Wltw» an*
ganahm . Nur arnatgamalnta Bl
45795 FUhrar-Varlag Karlsruhe.

Ujlhr . ttastwlrt u . Krafttahr . sucht
zw . spül . Hairat hatte Frau vom
Land« In Ortschaft In d . Ntiha vom
Rhein galwg . kannanzularnen . Mit
Hau, u . Gart an od . Elgangaschüft
bevorzugt , ES RA 1165 FUhrar-Van-
lag Rastatt .

Mann , jg ., au « gut . Hau*« . >60 gr...
blond , schlank sportllab . . wönscM
nettes , junges , blondas Mttdchan
mit Varmögan nicht llbar 20 3.
zwecks spül . Ehe kannanzulaman ,
Photo «rbaten . Bl 47984 F.-V. Kha,

talbsllnsarat . Gaschdttslnhabarln ,
hübsch » Person , 45 lah -a , mit 12J,
Sohn , ßarvarmög ., selten . Haushalt ,
auch ! Harrn zw . Hatrat . Einheirat
geboten , oder Harm In »Ich . Stall .
C§3 51179 Führer -Verlag Karlsruhe ,

Mann , jg ., 21/1,55 , würweht Brief¬
wechsel mit Mödel bis 16 2. zw.
sp , Halr . ia mit Bild 47993 F.V. Kh » .

Welcher Kriegsversehrt » wünscht sich
Haben Ehakamaradan ? Bin 50 und
habe «Inan Tungan von 5 7ah ran ,
wohn « auf dem lande . Kl W 46412
Führer -Verlag Karl,ruhe .

Harr , 55 wünscht einfaches , lb .
Madel kennen zu tarnen zw . Halr .
ta 47994 Führer -Verlag Karlsruhe .

FrVulaln, nett , gab ., 170 gr ., schlk .,
au » gl . Farn ., sehr hauawlrtechaftl .,
mit schönem , gemtltl . Helm . wtl.
Verbindung mit gab . kath , Herrn
von 45—52 3. In sich . Pos . zwack »
Heirat , B 51262 Führer -Verlag Kha.

Kaufmann , festangestellter , anf . 30 ,
In gut . Verhalte ., sehnt »Ich nach
glückt . Ehe . Erbitte vertraut . ES m .
Bild von Fröulaln und Jung . Wltw.
aus Stadl od . Land 46440 Führer -
Vatlag Karlsruhe .

Walhnachtswunschl Kadfmannstochter
vom Lande . 28 I .. 1,66 gr ., kath .,
gut « Vergangenhalt , natur - u . mu-
slkHeb ., wünscht nett ., geb . Herrn
zwecks Heirat kennenzutemen . ES

«mit Bild 46458 Führer -Verlag Kh« .
Weihnachtswunsch . Landwirt . 29 3.,

kath ., wünscht Einheirat , Etwas Ver¬
mögen vorhanden . Emsigem . Bl
46419 Führer -Verlag Karlsruhe .

Wer fühlt sich wie Ich so einsam u.
allein ? Wer möchte für Immer mein
Ehebegleiter sein ? 20J8hr. ev . Mö¬
del vom lande . Emsigem . ES mit
Bild 46445 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kriegerwitwe , 51 }., m . Kind , kath .,
wun . naht . Mann kannawzulernen
zw . bald . Hatrat . Nur emsigem .
Bl m . BHd RA 11« Führ.-V. Rastatt .
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